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Bereitschaftsdienste

Terminkalender

Ärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Arzt ist an den Wochenenden sowie  
an Feiertagen rund um die Uhr, an Werktagen bei Nacht und 
Mittwochnachmittag über die ärztliche Notfallpraxis 
Heidenheim unter der Telefonnummer 07321 480050 zu 
erreichen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ist unter der  
Telefonnummer 116117 zu erreichen.

Apotheken Notdienst

Donnerstag, 11. Februar 2016 
City-Apotheke, Grabenstr. 16, Heidenheim

Freitag, 12. Februar 2016 
Sonnen-Apotheke, Bühlstr. 20, Heidenheim

Samstag, 13. Februar 2016 
Brenztal Apotheke, Brenzer Straße 29, Sontheim 
Herwartstein-Apotheke, Schickhardtstr. 1, Königsbronn

Sonntag, 14. Februar 2016 
Hirsch-Apotheke, Brenzstr. 33, Heidenheim

Montag, 15. Februar 2016 
Engel-Apotheke, Heidenheimer Str. 49, Giengen 
Zeppelin-Apotheke, Kirchstr. 9, Altheim/Alb

Dienstag, 16. Februar 2016 
Zentral-Apotheke, Eugen-Jaeckle-Platz 1, Heidenheim

Mittwoch, 17. Februar 2016 
Adler-Apotheke, Lange Str. 37, Herbrechtingen 
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 44, Neresheim

Donnerstag, 18. Februar 2016 
Apotheke am Ottilienberg, Schnaitheimer Str. 15, Heidenheim

Augenärztlicher Notdienst
Auskunft erhalten Sie unter der augenärztlichen  
Notfallrufnummer 	 Tel. 0180 50112098

Zahnärztlicher Notdienst
Auskunft erteilt die kassenärztliche Vereinigung  
in Stuttgart unter der Rufnummer 	 Tel. 0711 7877777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit.

Dienst der Ökumenischen Sozialstation
Unteres Brenztal gGmbH 
Sonn- und Feiertage 	 Tel. 07325 919094

Sonstige Notdienste
Heizungs- und Sanitär-Innung 
Samstag, 13. Februar – Sonntag, 14. Februar 2016 
Bönings OHG, Steinheim-Söhnstetten	Tel. 07323 7835

Strom- und Gasversorgung	 Tel. 0731 60000 
Wasserversorgung	 Tel. 0176 19547002 
Abwasserentsorgung	 Tel. 0170 8904929

Hebamme für Hausentbindungen: 
Frau Anna Schlumpberger	 Tel. 07324 2414

Telefonseelsorge	 Tel. 0800 1110111

Anonyme Alkoholiker: Treffen: Montag, 19.30 Uhr  
im ev. Kindergarten, Hainbuchenweg 9, 89537 Giengen 
Kontakt-Telefon: Sieglinde	 Tel. 07328 4992

Johanneshaus Giengen	 Tel. 07322 14930

Was bringt die Woche:

Freitag, 12. Februar 2016 
19:30 Uhr	 Abteilungsversammlung 
		  SC Hermaringen, Abteilung Gymnastik/Turnen, 
		  SC-Heim

Dienstag, 16. Februar 2016 
	14:00 Uhr	 Ökum. Seniorennachmittag 
		  Evang. Kirchengemeinde, Evang. Gemeindehaus

Donnerstag, 18. Februar 2016 
18:00 Uhr	 Gemeinderatssitzung 
		  Gemeinde, Sitzungssaal Rathaus

Abfallkalender:
Papiertonne 
Hermaringen: Freitag, 12. Februar 2016 (KW 6) 
Allewind: Dienstag, 16. Februar 2016 (KW 7)

Bio-Mülltonne 
Allewind: Donnerstag, 18. Februar 2016 (KW 7) 

Gelber Sack 
Hermaringen: Montag, 15. Februar 2016 (KW 7)
Allewind: Montag, 15. Februar 2016 (KW 7) 

Termin für die Altpapiersammlung 
Am Samstag, 20. Februar 2016 werden in Hermaringen  
Altpapier, Altkleider und Schuhe gesammelt.

Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartons sowie die Säcke 
mit Altkleidern und Schuhen müssen bis spätestens 8:00 Uhr 
am Straßenrand handlich gebündelt bereitgelegt werden.

Öffnungszeiten im Rathaus (Tel. 07322 9547-0) und KOMM-IN-CENTER (Tel. 07322 9547-21 · Fax 07322 9547-40)

Montag – Freitag	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr	 KOMM-IN-CENTER zusätzlich: Freitag	      14:00 – 16:30 Uhr 
Montag u. Donnerstag	 14:00 Uhr – 16:30 Uhr	                                                    Samstag     8:30 – 12:00 Uhr 
Mittwoch	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
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ACHTUNG ÄNDERUNG

Redaktionsschluss für das Güssenblättle 
ist Dienstag, 12:00 Uhr. 

Bitte unbedingt einhalten!
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Gemeinderat

Volkshochschule

YOGA - Anfängerkurs

Martina Vorwerk

In diesem Anfängerkurs werden Grundkenntnisse in Körper-
übungen (Asanas), Atemlenkung und Entspannung weiterge-
geben. Es geht hierbei nicht um Akrobatik, sondern darum, 
durch achtsames Üben die bewusste Verbindung von 
Körper, Atem und Geist zu erleben. Dies führt zu einer völlig 
anderen Körper- und Selbstwahrnehmung. 

Datum:			  ab Dienstag, 16.02.2016 
Uhrzeit:	 	 20:05 Uhr – 21:35 Uhr
Ort:			�   Musiksaal der Rudolf-Magenau-

Schule
Anzahl:			  12 Abende
Mitzubringen:		�  Gymnastik-/Yogamatte, bequeme 

Kleidung, warme Socken, kleines 
festes Kissen

Gebühr:	 	 90,00 Euro
			   max. 10 Teilnehmer

Das neue Programm der Volkshochschule 
Hermaringen ist da
In der heutigen Ausgabe des Güssenblättles finden Sie das 
Programm der Volkshochschule für das erste Semester 2016 
(Frühjahr/Sommer) als Beilage. Das Programm wird auch in 
den örtlichen Geschäften, Banken und im Rathaus ausgelegt.

Wir haben wieder ein kleines aber feines Programm für Sie 
zusammengestellt. Schauen Sie doch mal in das neue 
Programm hinein. Vielleicht ist ja auch für Sie oder Ihre Kinder 
etwas Passendes bei unseren Kursen und Vorträgen dabei. 
Jederzeit sind uns auch Anregungen willkommen. 

Wir freuen uns, Sie bei einem unserer Kurse oder einer unse- 
rer Veranstaltungen begrüßen zu können. 

Für Fragen steht Ihnen das VHS-Team gerne zur Verfügung.

Ihr Harald Uherek, Leiter der VHS Hermaringen

Amtliche Bekanntmachung

Schon vorbei.
Adrian Rother hat seit Anfang 
Dezember 20 Stunden im Begeg-
nungscafé mitgeholfen. Er hat 
diese Stunden im Rahmen seines 
sozialen Engagements der Klasse 
7 der Robert-Bosch-Realschule 
Giengen absolviert und ist in 
diesen Wochen zu einem belieb-
ten Gesicht im Café geworden. 
Zum Abschied wollten wir noch wissen wie es ihm denn so 
gefallen hat. Ute Kölbel von der Gruppe Für-Einander hat ihn 
dazu gefragt:

Ute Kölbel: Adrian, war Dein soziales Engagement im 
Begegnungscafé so wie Du es Dir vorgestellt hattest?

Adrian: Nein, es war viel besser denn ich hatte es mir schwe-
rer vorgestellt. Zum Beispiel hatte ich Angst dass ich 
vergesse etwas zu servieren oder dass ich mal was fallen 
lasse. Das war aber kein Problem.

Ute Kölbel: Was hat Dir besonders gefallen?

Adrian: Lustige Geschichten vorzulesen aber auch den 
Kuchen auszuteilen und Kaffee einzuschenken.

Ute Kölbel: Wo haben Deine Klassenkammeraden ihr 
Praktikum absolviert und würdest Du die Arbeit bei den 
Senioren/innen an andere Schüler/innen weiter empfehlen?

Adrian: Die meisten sind im Kindergarten und ein paar 
wenige auch im Altenheim. Weiterempfehlen würde ich die 
Arbeit im Café auf jeden Fall weil es sehr viel Spaß gemacht 
hat und es oft sehr lustig war.

Ute Kölbel: Was hast Du persönlich von diesen Nachmitta-
gen mitgenommen?

Adrian: Dass man sich sehr viel merken muss und dass man 
immer Geduld haben sollte.

Ute Kölbel: Die Seniorinnen und Senioren werden Dich 
vermissen. Könntest Du Dir vorstellen noch einmal an einem 
Donnerstag zu Besuch zu kommen?

Adrian: Ja, auf jeden Fall weil die Besucher immer sehr nett zu 
mir waren. Aber auch die Mitarbeiterinnen haben sich viel Zeit 
genommen um mir alles zu erklären und meine Fragen zu 
beantworten. Ich komme bestimmt bald wieder mal vorbei.

Danke Adrian für Deinen Einsatz auch im  
Namen der Besucher/innen und der Mit- 
arbeiterinnen. Es war eine tolle Zeit mit Dir.

Ihr Team Für-Einander

Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, 18. Februar 2016,  
findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal  
des Rathauses die nächste öffentliche  
Gemeinderatssitzung statt:

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe nicht-öffentlicher Beschlüsse

2. �Forstwirtschaftsplan 2016 für den Gemeindewald

3. �Generalsanierung der Güssenhalle 
– Vergabe der Lieferung von Tischen und Stühlen 
– �Vergabe von Bauarbeiten

4. �Jahresrechnung 2015  
– Bildung von Haushaltsresten

5. �Bebauungsplan „Oberer Ehbach – Fliederweg“  
in Giengen 
– Stellungnahme der Gemeinde Hermaringen

6. �Bebauungsplan „Steinwiesen – 1. Änderung“  
in Giengen 
– Stellungnahme der Gemeinde Hermaringen

7. �Bebauungsplan „Herrenwiesen – 2. Änderung“  
in Giengen 
– Stellungnahme der Gemeinde Hermaringen

8. Baugesuche

9. Verschiedenes, Mitteilungen, Anfragen

Zum öffentlichen Teil der Sitzung sind Zuhörer  
herzlich eingeladen.

Eine nicht-öffentliche Sitzung findet im Anschluss statt.

gez. Jürgen Mailänder
Bürgermeister
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Hexa-Fasnacht 2016
Der Himmel weinte, doch das tat unserer guten Hexen-Laune 
keinen Abbruch. Diese steigerte sich mit jedem Besuch, den 
wir aufgrund all der Einladungen absolvierten. Durch die 
straffe Terminierung ließ es sich nicht verhindern, dass wir 
manche Strecke mehrmals mit dem Hexenwagen zurück- 
legten. Unseren Chauffeuren Martin und Reiner, welche 
abwechselnd im Einsatz waren, war es nicht zuwider, uns von 
Ost nach West, Nord nach Süd und wieder zurückzulenken. 

Neben der Bank, den Firmen Schmid, Wikora, Hauff und 
Rotec, bei denen  wir bestens versorgt wurden, besuchten 
wir die Grundschule sowie das Café Für-Einander. Selbst 
den Schul-Kids konnte das Wetter nichts anhaben und sie 
tanzten mit uns Hexen im  Freien. Die verkleideten Tänzerin-
nen und Tänzer wurden dafür mit Süßigkeiten belohnt. Mit 
unserm Erscheinen beim Cafè Für-Einander konnten wir die 
dort Anwesenden besonders erfreuen und ihre Zipperlein für 
ein paar Minuten vergessen lassen. 

Unser letzter Besuch galt der rathäuslichen Altersherberge, 
wo wir trotz starken Regens hexlichst empfangen wurden. 
Die Gehstock-Abhängigen wurden mit unserer Unterstüt-
zung  ins Freie befördert, um dem Hexen-Tanz beiwohnen zu 
können. Die leicht gealterten Damen und Herren waren teils 
alltäglich bis hin zu extra elegant gekleidet, und es erhob 
sich die Frage, ob das getragene Gewand Rückschlüsse auf 

den jeweiligen Verdienst oder die Graduierung zuließ. (Dies 
wird vermutlich ein Rätsel bleiben!)

Nach der Hexenrede ergriff ein mittelgroßer Herr mit ergrau-
tem längerem ungepflegtem Haar, einem Schnauzer, karier-
tem Hemd und einer ausgefransten Krawatte das Mikrofon 
und behauptete, dass er der neue Senioren-Bürgermeister 
sei und versprach, in Kürze ein Senioren-Wohlfühlcenter mit 
ungeahnten Möglichkeiten zu errichten. Eigentlich hätte 
daraufhin das allseits bekannte Lied „Wer soll das bezah-
len...“ ertönen müssen! Doch anscheinend zeigte schon 
allein der Gedanke an ein solches Mekka seine Wirkung, 
denn die Gehstöcke wurden schlagartig zum Gymnastikge-
rät umfunktioniert und die bis dahin etwas gebrechlichen 
Damen und Herren legten eine kesse Sohle auf den Rat-
hausplatz, so dass unsere Hexen-Masken erblassten. 
Dennoch werden wir mit großem Erwarten dieser Jungbrun-
nen-Oase entgegensehen. Unser Weiberfasching endete im 
Hexenzelt, wo unser DJ Spritty für die Stimmung sorgte, was 
ihm mit Bravour gelang. 

In diesem Sinne bedanken wir uns beim Rathauspersonal, 
bei der Bank, allen Firmen, den Rathaus-Besuchern, Reiner 
und Martin, allen Helfern um und im Zelt, Hexchen Sabrina 
und Spritty - und auch allen, die nicht namentlich erwähnt 
wurden. 

Schnaps nei, Sau raus.   
Eure Hermaringer Dorfhexa
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Rede der Oberhexe Lissy 

Was wärat 365 Tag ohne d’fünfta Jahreszeit
grad so, als gäb’s a paar Köpf ohne da Leib.
Selbst da Bürgamoischdr hätt’s ziemlich troffa,
wärat mir Hexa heut et zum Rathaus her gloffa.   
Grad frisch raufgstiega aus der dunkla Unterwelt
hand mir uns jetzt hexlichst zu Euch drzu gesellt.

Manchmal glaub ih, mir fällt gar nix mehr ei,
und lass am beschta des Hexagschwätz halt sei,
aber dann bitzelt’s mi wieder in meine Händ
und streng ihn an, mein sinnierenda Grend,
überleg, was vorgfalla im Jahr des scho verganga 
und ka mit dem oina oder andra ebbes anfanga.

Grad mit dr Güssahall geht’s voran bloß peu à peu,
da stellt dr Schuldes da Kraga koi bißle in d’Höh,
schließlich war a Handwerker-Insolvenz zum beklaga,
des bringt schlaflose Nächt und an Schlag in da Maga.
Obwohl angeblich alle Kosta akribisch durchkalkuliert,
hat sich so manche Ausgab klangheimlich dazu addiert.

Trotz dene Zuschüß, die scho an d’Gmoind gfalla,
wird ma im Örtle da Gürtel künftig enger schnalla,
und grad in magere Zeita muß sich Hermaringa zammraufa,
in manche Großstädt isch da so einiges aus’m Ruder glaufa.
Aber, wo einspara oder welcha Arbeit läßt sich verschieba,
dau trifft’s da Friedhof, der isch unterm Strich übrig blieba. 

D’Kämmerin rechnet mit’m leidiga Geld hin ond her,
doch der verdammte Schuldaberg wird jeden Tag mehr.
Kreditaufnahme hoißt da des Rätsels Lösungswort,
leider bringt des dia Schulda au net weg vom Ort.
A Spendamarathon-Aufruf, des könnt d’Gmoind retta,
des tät Rubelchen bringa, dau möcht ma was drauf wetta.

Oder der Alternativ-Vorschlag, der wär ganz famos,
dr Schuldes schickt d‘Ratsleut als arme Bettler los, 
hockat dann beim Aldi und Lidl am Eingang umanand, 
und jeder hebt a Blechbüchs und an Zettel in dr Hand,
auf dem steht: „Werfat schnell a größers Scheinle nei,
es soll für unsra chronisch kranka Gmoindskass sei.“

Eigentlich ka ma in Hermaringa über 8 Brücka ganga,
aber nur dann, wenn se net grad mit ma Verbot verhanga.
Zum Teil sind dia Übergäng scho so was von marod,
wahrscheinlich sterbat dia demnächst da Brückatod,
denn au da mangelt’s wie generell am lieba Zaster,
s’Geld fliegt drvon wie a schlecht anklebts Pflaster.

Da Blick zom Himmel nauf, im Innera a stills Gebet, 
dr Bürgamoischdr mit gfaltete Händ so vor uns steht.
„O Herr, mach’s möglich, nimm bei uns die Misere fort
und beam sie ganz schnell nüber zu einem Nachbarsort.“
Und da dr Tausch von de LED-Lampa scho vorgnomma,
müsst bei dem hella Licht doch eine Erleuchtung komma.

Im Ort verteilt hat ma Hundehäufle-Kästa aufgstellt,
ja macht eigentlich sei Gschäft bloß a Tier des bellt?
Was isch mit dene liebe Tierla von all de andre Arta,
d’Katza setzat generell ihren Kaktus in Nachbarsgarta.
D’Halter muss ma verpflichta zum Aufstella von ma Katzaklo,
dann bleibt d’Hinterlassaschaft dahoim und landet et 
anderswo.

Doch all meine gute Ratschläg, ich seh’s scho komma,
werdat nicht amal an dr Weiberfasnacht ernst gnomma.
Trotzdem muss dr Schuldes heut Besserung geloba,
ohne a Widerred, es wird au nix auf morga verschoba.
Zur Buße wird er zum Erscheina im Hexazelt verpflichtet,
und wehe, wenn er sich net nach unsre Anweisunga richtet.

In diesem Sinn ein dreifaches Schnaps nei ... 

Rede von „Senior Jürgen “ 

Hexen, gebt mal Ruh!
Und hört mir einfach genau zu!
Heut regiert zwar der Humor,
doch komm ich – ernsthaft! – als Senior.
Und ich verrat Euch, was ich weiß:
Das Leben lohnt sich – auch als Greis.

Das gilt nun vor allen Dingen
für den Greis in Hermaringen.
Wir stellen uns mit Akribie
dem Wandel der Demografie.
Wir machen’s den Senioren schön!
Die Ortsmitte wird, Ihr werdet’s sehn,
ein Wohlfühl-Center für Senioren,
wo Best Ager ganz traumverloren
barrierefrei, barrierearm
für Herz und Seele und den Darm
kurz: Vorsorge rundum vorfinden,
und jedes Übel überwinden.

Das wird auch für Euch Hexen gelten.
Denn Jünger werden Hexen selten.
Ich befrei Euch vom Verdruss,
besieg sogar den Hexenschuss.
Bekämpfe Alterszipperlein,
selbst Besenreißer dämm ich ein.
Was Hexen so im Alter quält,
wird hier ganz schonend abgestellt.
Die Hex wird jung, wie neugeboren
mit meinen Besenrollatoren.

Bei uns ist Alter positiv:
Der Greis von heute ist aktiv
und muss nicht nach Mallorca fliegen,
um Sonnenseiten abzukriegen.
Die hat er hier in Hermaringen,
wo Senioren tanzen, springen,
Best Ager voller Lebenslust
mir dankbar fallen an die Brust,
denn hier wird wohl an Euch gedacht,
das krieg ich hin, wär doch gelacht.

So wird – ich sag es unverfroren –
der Ort ein Mekka für Senioren.
Denn auch Hexen halten sich daran: 
Mit 66 Jahren, da fängt das Leben an.
Hier lässt sich‘s wohl sein, auch im Alter,
Ihr habt ja mich als den Gestalter.
Ich liefer Euch auch den Beweis:
Ich mache jeden Greis so richtig heiß.
Ob Kinder, Eltern, 50 plus,
hier leben alle voll Genuss.
Für jedes Alter ein Zuhaus!

Darauf: Schnaps nei, Sau raus.

Nachlese zum Hexensturm
Wir haben einige Bilder vom Hexensturm  

auf unserer Internet-Homepage  
in einem Foto-Album abgespeichert.

Die Bilder finden Sie unter der Rubrik  
„Hermaringen/Fotoalbum“.

Schauen Sie doch mal rein unter  
www.hermaringen.de
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Gemeinde Hermaringen	 Wahlkreis 24
	 Heidenheim

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht 
auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die 
Erteilung von Wahlscheinen für die Landtags-
wahl am 13. März 2016

1.	� Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von 
Baden-Württemberg für die Wahlbezirke der Gemeinde 
wird in der Zeit vom Montag, 22. Februar bis Freitag, 
26. Februar 2016 während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten im Rathaus Hermaringen, Wahlamt (Foyer EG), 
Karlstraße 12, 89568 Hermaringen für Wahlberechtigte 
zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte 
kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner 
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Die Daten von Wahlberechtigten, für die im Meldere-
gister eine Auskunftssperre nach § 51 Absatz 1 bis 4 des 
Bundesmeldegesetzes besteht, dürfen nicht eingesehen 
und überprüft werden.

	� Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich.

	� Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

2.	� Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig 
oder unvollständig halten, können während der o. g. 
Einsichtsfrist, spätestens am 26. Februar 2016 bis  
12:00	Uhr, beim Bürgermeisteramt Hermaringen, Wahlamt 
(Foyer EG), Karlstraße 12, 89568 Hermaringen Einspruch 
einlegen.

	� Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden.

3.	�Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens 21. Februar 2016 eine 
Wahlbenachrichtigung.

	� Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass 
er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

	� Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

4.	�Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
24 Heidenheim durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch 
Briefwahl teilnehmen.

5.	� Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1	� ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
5.2	� ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 

Wahlberechtigter,
5.2.1	� wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Ver-

schulden
	 – �die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerver-

zeichnis (21. Februar 2016) oder
	 – �die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis  

(26. Februar 2016) oder
	 – �die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentschei-

dung (zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat,

5.2.2	� wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen 
entstanden ist,

	 oder
5.2.3	� wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwer-

deverfahren festgestellt und die Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeis-
ter bekannt geworden ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 11. März 2016, 18:00 Uhr, 
beim Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich (nicht fernmünd-
lich) oder elektronisch beantragt werden. Im Falle nachweis-
lich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums 
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag,  
15:00 Uhr gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum 12. März 2016, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten Gründen den 
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 
15:00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er/sie dazu 
berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.	�Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
	 – �einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
	 – �einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und
	 – �einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag 

(versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurück-
zusenden ist).

Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur 
möglich, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche 
Vollmacht nachgewiesen wird.

Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim 
Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und 
Stelle die Briefwahl ausüben.

Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den 
Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen) Stimmzettel-
umschlag für die Briefwahl und klebt diesen zu, unterschreibt 
die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides 
statt zur Briefwahl unter Angabe von Ort und Tag, steckt den 
zugeklebten Stimmzettelumschlag und den unterschriebenen 
Wahlschein einzeln in den amtlichen (hellroten) Wahlbriefum-
schlag, verschließt diesen und sendet ihn auf dem Postwege 
oder auf andere Weise so rechtzeitig an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle, dass er spätestens am 
Wahltag (13. März 2016) bis 18:00 Uhr dort eingeht. 
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der 
Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Die Wahlbriefe 
können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
abgegeben werden. 

Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperli-
che Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme allein 
abzugeben, können sich der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Diese muss dann die Versicherung an Eides statt zur 
Briefwahl unterzeichnen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhal-
tung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung 
erlangt hat.

Hermaringen, 11.02.2016

Bürgermeisteramt Hermaringen
gez. Jürgen Mailänder, Bürgermeister
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Glückwünsche

Wir gratulieren allen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die in dieser  
oder den nächsten Wochen ihren  
Geburtstag feiern können, namentlich:

	 am Donnerstag, 11. Februar 
Herrn Georg Hartmann,
Beethovenstraße 6, zum 78.

am Samstag, 13. Februar 
Herrn Benno Baehr, 
Beethovenstraße 14, zum 90.

am Sonntag, 14. Februar 
Herrn Wilhelm Galatowitsch,
Gartenstraße 8, zum 74.

am Dienstag, 16. Februar 
Frau Liesbeth Stöhr, 
Richard-Wagner-Straße 9, zum 73.

Kindergarten & Schule aktuell

Rudolf-Magenau-Schule und  
Kindergarten „Konfetti“

Speiseplan KW 07 (15.02. – 19.02.2016)

Montag	� Maultaschen geröstet mit Ei, Salat 
Pikanter Kaiserschmarrn, Salat (veg.) 
Apfelmus

Dienstag	� Bratwürtste mit Kartoffelsalat, Salat 
3-erlei Käse-Pizza, Salat (veg.)
Vanillepudding

Mittwoch	� Brokkoli-Suppe 
Pfannkuchen mit Marmelade

Donnerstag	� Putengeschnetzeltes mit Gemüse-Reis 
Spaghetti mit Zucchini-Feta-Soße 
(veg.) 
Müsli-Snack

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr  
Hermaringen

gegründet 1928

Einladung zum Frühschoppen:

Am kommenden Sonntag, 14.02.2016 ab 10:00 Uhr findet 
im Feuerwehrhaus wieder ein Weißwurstfrühschoppen statt. 
Herzliche Einladung hierzu an alle Mitglieder und Ehemali-
gen.

Übung Einsatzabteilung:
Am kommenden Dienstag, 16.02.2016 um 20:00 Uhr trifft 
sich die Einsatzabteilung im Feuerwehrhaus zur Übung.

Terminvorschau:
(So) 14.02.2016, 10:00 Uhr: Frühschoppen
(Di)  16.02.2016, 20:00 Uhr: Übung Einsatzabteilung
(Di)  23.02.2016, 20:00 Uhr: Übung Einsatzabteilung

Kirchen
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Mari a Kö ni gi n
H e r mari n ge nEvangelische

Kirchengemeinde
Hermaringen

Kontakt: Evang. Pfarramt, Tel. 07322 5272, Fax -24143
Pfarrer Steffen Hägele · E-Mail: Steffen.Haegele@elkw.de
Pfarrbüro: E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 08:30 – 12:00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
unter www.hermaringen-evangelisch.de

Wochenspruch:

Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des 
Teufels zerstöre.

1. Johannes 3,8b

Samstag, 13. Februar
09:00 Uhr 	Treffen des Jugendmitarbeiterkreis 
–               	zum Frühstück im Gemeindehaus und
11:30 Uhr 	 zur Planung der anstehenden Projekte

Sonntag, 14. Februar – Invokavit     
10:00 Uhr 	� Gottesdienst mit Abendmahlsfeier im  

Gemeindehaus (Pfarrer Steffen Hägele) 

Dienstag, 16. Februar
09:30 Uhr	 Krabbel- und Spielgruppe
14:00 Uhr	� Ökumenischer Seniorenkreis zum Thema
                  „Der Rosenkranz (kath. Kirche) –  
	 Die Perlen des Glaubens (ev. Kirche)“  
                  Christine Tabor (katholisch) und Dagmar 
                  Holzschuh (evangelisch) erklären die zwei 
                  Gebetsketten und erzählen von der 
                  Entstehung.
20:00 Uhr	 Offenes Singen

Mittwoch, 17. Februar
16:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht entfällt
17:00 Uhr	 Jungschar für Jungen von 9 – 13 Jahren

Freitag – Sonntag, 19. Februar – 21. Februar
                	� Konfirmandenfreizeit im Haus Bittenhalde in 

Thieringen

Sonntag, 21. Februar – Reminiszere     
09:30 Uhr 	�Gottesdienst im Gemeindehaus 
      	 (Pfarrer Ulrich Erhardt aus Niederstotzingen) 
10:30 Uhr 	 Kinderabenteuerland im Gemeindehaus Hel fe n h at ei n e n Na me n
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Gemeindebücherei

im Evang. Gemeindehaus			 
Die Bücherei für Alle
Bücher für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Die wöchentlichen Öffnungszeiten sind:
Dienstag und Donnerstag 16:30 bis 18:00 Uhr
Bei Fragen und Anregungen steht Karina Weiß gerne zur 
Verfügung. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Achtung: In den Faschingsferien ist die Bücherei am 
Donnerstag, 11.02.2016 geschlossen.

Pfarramtliches
Pfarrer Hägele hat bis einschließlich Donnerstag, 11.02.2016 
Urlaub. Die Vertretung während dieser Zeit hat Pfarrer 
Steffen Palmer aus Sontheim, Tel. 07325 5257. 

4. Treffen des Jugendmitarbeiterkreis am
Samstag, 13.02.2016 im Gemeindehaus
Herzliche Einladung an die Jugendmitarbeiter (MAK) zum  
4. Treffen am Samstag, 13.02.2016 von 09:00 bis 11:30 Uhr 
im Gemeindehaus zum Frühstück. 
Wir möchten die anstehenden Projekte für das Jahr 2016 mit 
Euch besprechen und freuen uns auf Eurer Kommen.
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Krabbel-Gruppe

Mini-Treff am 16.02.2016
Krabbel- und Spielgruppe für Kinder von 0-3 Jahren
Wir treffen uns immer am 1. und 3. Dienstag des Monats von 
09:30 bis 11:00 Uhr im Evang. Gemeindehaus in Hermarin-
gen zum gemeinsamen Spielen, Singen, Basteln und Spaß 
haben.
Wenn Ihr Zeit und Lust habt, kommt doch einfach Dienstag, 
16.02.2016 vorbei.
Wir freuen uns !
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Ökum. Seniorenkreis

Herzliche Einladung zum Ökumenischen Seniorennach-
mittag am Dienstag, 16.02.2016 um 14:00 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus.
Das Thema des Nachmittags ist „Der Rosenkranz (kath. 
Kirche) – Die Perlen des Glaubens (ev. Kirche)“ 
Christine Tabor (katholisch) und Dagmar Holzschuh (evange-
lisch) erklären die zwei Gebetsketten und erzählen von der 
Entstehung.
Wir freuen uns auf einen interessanten Nachmittag und 
laden alle Interessierten recht herzlich dazu ein!

Aus der Gemeinde ist verstorben:
Maria Fetzer, 87 Jahre
Hedwig Renner, 65 Jahre
Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und 
das Leben. Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn 
er stirbt.	                                                       Johannes 11,25
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Kinderabenteuerland

Vorankündigungen:
Herzliche Einladung zum Kinderabenteuerland am 
Sonntag in einer Woche dem, 21.02.2016 von 10:30 – 
12:00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus
Am 21.02.2016 startet das Kinderabenteuerland in das neue 
Jahr. Dazu laden wir alle Kinder zwischen 3 und 13 Jahren 
recht herzlich ein, mit uns zu singen, spannende Geschich-
ten von Jesus und Gott zu hören, spielen, basteln und 
natürlich viel Spaß zu haben !!!
Auf viele Kinder freuen sich
Alina Reger, Nina Keller, Kathrin Vella, Birgit Zeiss, Annika 
Hager, Hannah Laib, Selina Domes und Sophie Keller.

Weltgebetstag der Frauen 
Der Weltgebetstag der Frauen, der in Hermaringen ökume-
nisch von unserem Weltgebetstagteam vorbereitet wird, 

findet in diesem Jahr am Freitag, 04.03.2016 um 19:30 Uhr 
in der katholischen Kirche statt.
Weitere Informationen dazu entnehmen Sie bitte den 
nächsten Mitteilungsblättern.
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Katholische Kirchengemeinde 
Maria Königin 
Hermaringen

Kath. Pfarramt Sontheim, Tel. 07325 922673, Fax 922674
E-Mail: KathParramt.Sontheim@freenet.de
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 09:00 – 11:00 Uhr,  
Di. 14:00 – 17:00 Uhr, Messnerin: Christine Tabor, Tel. 4198

Wochenspruch:

Wenn er mich anruft, dann will ich ihn erhören. Ich bin bei 
ihm in der Not, befreie ihn und bringe ihn zu Ehren. Ich 
sättige ihn mit langem Leben und lasse ihn mein Heil 

schauen.

(Ps 91,15-16)

Samstag, 13. Februar 2016
17:30 Uhr	� Beichtgelegenheit in der Heilig-Geist-Kirche in 

Giengen

Sonntag, 14. Februar 2016 
1. Fastensonntag
L1: Dtn 26,4-10 	 L2: Röm 10,8-13	Ev: Lk 4,1-13
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
18:30 Uhr	� Gottesdienst zum Valentinstag, Heilig-Geist-

Kirche in Giengen

Mittwoch, 17. Februar 2016
19:30 Uhr	� Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im 

Sitzungsraum unter der Kirche

Donnerstag, 18. Februar 2016 
19:00 Uhr	� ErstkommuniongruppenbegleiterInnen-Abend im 

Kath. Gemeindezentrum Sontheim, Bespre-
chungszimmer

Samstag, 20. Februar 2016
17:30 Uhr	� Beichtgelegenheit in der Heilig-Geist-Kirche, 

Giengen

Sonntag, 21. Februar 2016 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier

Gottesdienst zum Valentinstag
Herzliche Einladung zu einem besonderen Gottesdienst am 
Valentinstag am Sonntag, 14.02.2016 um 18:30 Uhr in der 
Heilig-Geist-Kirche in Giengen. 

Weltgebetstag der Frauen 
Der Weltgebetstag der Frauen, der in Hermaringen ökume-
nisch von unserem Weltgebetstagteam vorbereitet wird, 
findet in diesem Jahr am Freitag, 04.03.2016 um 19:30 Uhr 
in der katholischen Kirche Maria Königin statt. Weitere 
Informationen dazu entnehmen Sie bitte den nächsten 
Mitteilungsblättern.

Bürozeiten:  Kath. Pfarramt,  
Schillerstraße 6, 89567 Sontheim an der Brenz
Montag, Mittwoch und Freitag 09:00 – 11:00 Uhr
Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr    
Telefon:  07325 922673 
E-Mail-Adresse: KathPfarramt.Sontheim@freenet.de 
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de 
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Evangelische
Chrischona-Gemeinde

Hermaringen

Kontakte und Infos: Chrischona-Gemeinde Schillerstr. 33, 
Sontheim; Tel. 07325 921735; Fax 07325 921736;  
Internet: www.chrischona-sontheim.de

Donnerstag, 11. Februar
18:30 Uhr 	 keine Jungbläser 
19:30 Uhr 	 Posaunenchorprobe 

Freitag, 12. Februar
16:30 Uhr 	 Abenteuerland 3 Jahre bis 1. Klasse - Ferien
18:00 Uhr 	Abenteuerland 2. Klasse bis 12 Jahre - Ferien

Samstag, 13. Februar
20:15 Uhr 	 Jugendkreis 

Sonntag, 14. Februar
10:15 Uhr 	 Gottesdienst im Gemeindezentrum Sontheim

Mittwoch, 17. Februar
09:30 Uhr 	Spatzennest
14:30 Uhr 	 Bibelkreis in Hermaringen
17:15 Uhr 	 Biblischer Unterricht
18:30 Uhr 	 Teenkreis

Donnerstag, 18. Februar
18:30 Uhr 	 Jungbläser
19:30 Uhr 	 Posaunenchorprobe

Zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen möchten 
wir Sie herzlich einladen!

Vereine
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Obst- und Gartenbauverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1948

Einladung zur Hauptversammlung
Zu unserer am Freitag, 19.02.2016 um 19:30 Uhr in der 
Petri-Stube stattfindenden Hauptversammlung möchte ich 
alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freunde und Gönner 
unseres Vereins herzlich einladen.

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung und Tätigkeitsbericht des Vorstands
2. Bericht der Schriftführerin
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastungen
7. Ehrungen
8. �Verschiedenes – Wünsche und Anträge – Jahrespro-

gramm 2016
9. Vortrag von Frau Straubinger aus Staufen über Bienen.

Anträge von Seiten der Mitglieder sind bis spätestens  
13. Februar 2016 schriftlich beim Vorsitzenden abzugeben.

Im Rahmen unserer HV wollen wir die Ehrungen für langjährige 
Mitglieder durchführen.
Zum Abschluss der Versammlung hören wir einen Vortrag 
über Bienen von Frau Straubinger aus Staufen.

Bitte halten Sie diesen Abend für unseren Verein frei, über 
zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freuen.

Der Vorsitzende 
Werner Merkle
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Landfrauen  
Hermaringen 

gegründet 1995

LandFrauen Hermaringen
15.02.2016     14:30 Uhr    Kunkelstube  
– unser Thema wird sein: Spiel, Spaß und Spannung!
Herzliche Einladung an alle! Wer einen Abholdienst benötigt 
meldet sich bitte bei Karin Tel. 23445.

16.02.2016     19:30 Uhr    Kochen mit Dagmar Holzschuh 
– Fleischlos glücklich …
Pfiffige Gerichte, neue Lieblingsbeilagen, Herzhaftes und 
Süßes – alles ohne Fleisch, wollen wir gemeinsam kennen-
lernen und zubereiten.
Wir bitten um Anmeldung bei Rosemarie Bauer Tel. 23373.

Bitte jetzt schon dringend anmelden:
Fahrt mit einer historischen Eisenbahn durch Ulm am 
20.04.2016 – wir starten in Hermaringen um 14:00 Uhr und 
fahren nach Ulm. Nach der geführten Stadtrundfahrt mit der 
historischen Eisenbahn werden wir im Autobahnrasthof in 
Seligweiler einkehren. 
Um besser planen zu können bitten wir schon jetzt um 
Anmeldung bei Rosemarie Bauer Tel. 23373.

Termine im März:
08.03.2016    19:30 Uhr     
Erlernen einer Kreativtechnik: Filzen mit Märchenwolle. 
Es  besteht die Möglichkeit verschiedenes aus Märchenwolle 
zu filzen wie z. B. Elfen, Schäfchen oder auch einen Blumen-
kegel. Referentin ist Frau Julia Maier.

14.03.2016    14:30 Uhr     Kunkelstube
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Sozialverband VdK  
Ortsverband Hermaringen e. V.

gegründet 1947

Sofortmaßnahmen im häuslichen Bereich
Anlässlich des Kaffeenachmittags am Dienstag, 01.03.2016 
um 14:00 Uhr in der Petri-Stube referiert Herr Albert Eisele 
über das Thema „Sofortmaßnahmen im häuslichen 
Bereich“.
Herr Eisele wird uns umfangreich über dieses Thema 
informieren.
Gäste sind zu dieser Veranstaltung jederzeit herzlich will-
kommen. Wir werden einen schönen, interessanten Nach-
mittag erleben und freuen uns auf Ihren Besuch.
Anmeldungen bei Frau Gudrun Rabl – Tel. 07322 3732.
Mitglieder, Freunde und Interessenten sind jederzeit herzlich 
willkommen.

VDK Ortsverband Hermaringen
Günther Kastler 
Schriftführer

Sport

Sport-Club  
Hermaringen e. V.

gegründet 1929

Gymnastik/Turnen

Einladung
zur ordentlichen Abteilungsversammlung der Abt. Gymnastik/ 
Turnen am Freitag, 12.02.2016 um 19:30 Uhr im SC-Vereinsheim
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. �Protokollverlesung der letztjährigen Abteilungsversamm-

lung
4. Tätigkeitsberichte
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastungen
7. Wahlen
8. Anträge
9. Sonstiges

gez. Monika Göttler (Abteilungsleiterin)

Tischtennis

Ergebnisse vom Wochenende:
Bezirksklasse:  
SC Hermaringen 1 – TSG Abtsgmünd 1  9 : 3
Gegen den Tabellenletzten hatte die Erste keine Probleme 
beim klaren 9 : 3 Erfolg. Alle drei Doppel konnte der SCH zu 
seinen Gunsten entscheiden. In den Einzeln mussten 
lediglich Ertle, Hauser und Koch den Sieg den Gästen 
überlassen. 

Kreisliga A: SC Hermaringen 2 – SV Waldhausen 1  9 : 6
Mit einem nicht unbedingt erwarteten Sieg gegen den 
Tabellendritten Waldhausen gelang der Zweiten ein ganz 
wichtiger Sieg und dies trotz zweifachem Ersatz. Stark 
präsentierten sich die Ersatzspieler Burkhardtsmaier 2 x und 
Meuser, sie steuerten drei Einzelsiege zum 9 : 6 Erfolg bei. 
Die weiteren Punkte für den SCH holten Molnar/Groll und 
Hatzak/Burkhardtsmaier in den Doppeln sowie Molnar, 
Hörger 2 x und Hatzak. 

Kreisklasse A:  
SV Mergelstetten 2 – SC Hermaringen 3  9 : 4 
Gegen den Tabellenzweiten wehrte sich die Dritte bei der  
4 : 9 Niederlage tapfer, musste aber die Überlegenheit des 
Gegners anerkennen. Insgesamt wurden sechs Spiele erst 
im Entscheidungssatz entschieden, vier konnte die Dritte zu 
ihren Gunsten entscheiden. Für den SCH punkteten Tabor/
Meuser im Doppel und in den Einzeln konnten sich Beißwen-
ger, Meuser und Burkhardtsmaier durchsetzen.

Die nächsten Spiele:
Samstag 13.02.2016 19:30 Uhr  
TSV Altheim 2 - SC Hermaringen 3

Gez. D. Göth

Kegeln

Die nächsten Spiele:
13.02.2016	 13:00 Uhr SCH M1 – TSG Nattheim
		  14:00 Uhr TSG Nattheim 2 – SCH M2
14.02.2016	 10:30 Uhr �TSV Niederstotzingen 3 – SCH 

M3
		  14:00 Uhr TSV Niederstotzingen – SCH F1
		  13:00 Uhr TSV Pfuhl – SCH F2

Daniel Rau
Pressewart

Ski- und Sportverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1972

* Leichtathletik  * Turnen  * Gymnastik

Einladung
zur diesjährigen Abteilungsversammlung am Freitag,
26.02.2016 um 20:00 Uhr im SSV Vereinsheim.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokoll 2015
3. Berichte
    – Abteilungsleitung
    – Kassierer
    – Übungsleiter/-innen
4. Entlastungen
5. Wahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes

Anträge bitte schriftlich an die Hauptgeschäftsstelle bis zum 
24.02.2016 stellen.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme

Die Abteilungsleitung

Mit Hatha-Yoga Kraft tanken!
Ab Mittwoch, 17.02.2016 von jeweils 19:00 – 20:30 Uhr 
beginnen wir wieder mit unserem Hatha-Yogakurs. Der  
Kurs findet im Mehrzweckraum des evangelischen Kinder-
gartens Konfetti in Hermaringen statt und umfasst 10 
Kurseinheiten.

Yoga ist eine hervorragende Möglichkeit den Alltagsstress 
hinter sich zu lassen und die Konzentration auf sich selbst zu 
richten. Sie erlernen im Kurs die Grund- und weiterführen-
den Übungen des Hatha-Yoga sowie beruhigende Atemtech-
niken. Durch Hatha-Yoga bekommen Sie ein verbessertes 
Körpergefühl, innere Harmonie und können die tiefe mentale 
Entspannung erleben. Erfahren Sie Körper, Geist und Seele 
auf ganz neue Weise. Jede Stunde beginnt und endet mit 
einem Mantra zu Einstimmung und zum gemeinsamen 
Ausklang der Yogaeinheit.

Bitte bringen Sie zu jeder Yoga-Stunde bequeme Kleidung, eine 
Yoga- oder Isomatte, eine Decke und ein kleines Kissen mit. 

Neueinsteiger sind herzlich willkommen! 
Die Kursgebühr beträgt für Mitglieder 60,00 Euro,  
für Nichtmitglieder 80,00 Euro. 			               	         
Details zur Anmeldung und weitere Informationen erhalten 
Sie direkt bei der Kursleiterin und ausgebildeten Yogalehrerin 
Ute Hirsch (Tel. 07324 4109763).

Wir freuen uns auf alte und neue Gesichter in unserem Yoga-
Kurs!

Ski- und Snowboardschule

Mittwochskiausfahrt des SSV-Hermaringen
Am Mittwoch 02.03.2016 findet die diesjährige legendäre 
Mittwochskiausfahrt der Ski- und Snowboardschule des 
SSV-Hermaringen statt.

Was liegt näher als an diesem Tag unter der Woche einen 
herrlichen Skitag zu erleben, von dem man noch lange 
träumen wird. 

Redaktionsschluss für das Güssenblättle 
ist Dienstag, 12:00 Uhr. 

Bitte unbedingt einhalten!



75

Melden Sie sich an, um diesen Tag unvergesslich zu machen.

Lassen Sie sich von der Ski- und Snowboardschule des 
SSV-Hermaringen überraschen in welches Skigebiet es 
geht, sicher ist jedenfalls, dass wir leere Pisten und besten 
Schnee erwarten. Es sind noch Plätze frei, also: Überstun-
den abfeiern, Ski präparieren und ab in den Schnee! Anmel-
den kann man sich bei Thomas Staudenmeyer abends ab 
18:00 Uhr unter 07322 1475098 oder 0152 34038792

Weitere Informationen finden Sie unter www.schneesport-
hermaringen.de, dort kann sich auch über die anderen Aus- 
fahrten der Ski- und Snowboardschule informiert werden.

Rückblick Allgäuskikurse
Die vergangenen drei Wochenenden standen für die Herma-
ringer Skischule wieder unter dem Motto der Allgäuskikurse. 
Die insgesamt drei Ausfahrten in familienfreundliche Skige-
biete waren immer begleitet mit sehr viel Spaß. Sowohl 
blutige Anfänger, als auch Vollprofis wie das Juniorskiteam 
kamen bei den Ausfahrten auf ihre Kosten. Wie jedes Jahr 
konnten die Teilnehmer  wieder in gemütlichen Gruppengrö-
ßen mit ausgebildeten Skilehrern individuell an ihrem skifah-
rerischen Können feilen, was beim Abschlussrennen am 
letzten Skikurstag auch eindrucksvoll demonstriert wurde. 

Tennis

Hallo Tennismitglieder,
zu unserer diesjährigen Abteilungsversammlung möchten wir 
Euch recht herzlich einladen.

Wir treffen uns am Donnerstag, 18.02.2016 um 19:30 Uhr 
im SSV Vereinsheim.

Tagesordnung: 
1.) Begrüßung
2.) Protokoll 2015
3.) �Berichte 

– Abt.-Leiter 
– Kassierer 
– Sportwart 
– Jugendwart 
– Breitensportwart

4.) Aussprache zu den Berichten
5.) Entlastung Abteilungsleitung
6.) Wahlen
7.) Anträge
8.) Verschiedenes

Anträge sind bitte schriftlich bis zum 15.02.2016 beim 
Abteilungsleiter Sven Nauenburg zu stellen. Seine E-Mail-
adresse lautet: sven.nauenburg@googlemail.com

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

gez. Abteilungsleitung

Jahrgang

Jahrgang 1948/49 Hermaringen
Ausflug nach Würzburg
Auch dieses Jahr verreisen wir wieder. Wir fahren nach 
Würzburg und ins Weinparadies Franken nach Bullenheim.
Programm: Stadtrundfahrt und Aufenthalt in Würzburg.
In Bullenheim Einkehr in der Häckerwirtschaft (Besen) 
Schwemmer mit Kaffee und Kuchen, Weinprobe und  
Vesper.
Fahrtkosten ca. € 25,-- pro Person
Termin: 19. April 2016
Abfahrt : 7:30 Uhr am Rathaus
Rückkehr ca. 19:30 Uhr
Anmeldungen bis spätestens 01.04.2016 bei Eckard Weiß  
07321 72253 und Rainer Kleinknecht  07322 21471

Aktuelles

In den Faschingsferien:   
Vom 09.02. – 12.02.2016 nur vormittags von 09:00 – 12:00 
Uhr geöffnet.

Samstag, 13.02.2016 um 14:00 Uhr
Waldzeit für Familien  DIE KUNST DES SPURENLESENS 
Referentin: Adelheid Scharle, Natur- und Wildnispädagogin      
Gebühr: nach Selbsteinschätzung vor Ort zu entrichten
Treffpunkt: Waldparkplatz in Bolheim, Ugenhofer Sträßle     
1. Station des Urweltpfades
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Montag, 15.02.2016 um 19:30 Uhr
Teambesprechung – Interessierte sind herzlich willkom-
men.

Dienstag, 16.02.2016 um 15:00 Uhr
Vorlesen und Basteln für Kinder ab 4 Jahren
Gemeinsam mit der Stadtbücherei. Anmeldung in der 
Bücherei erforderlich.

Mittwoch, 17.02.2016 um 10:30 Uhr
Beginn neuer PEKiP-Kurs für Babys ab 6 Wochen
Leitung: Silvia Bauer 
Anmeldung erforderlich unter Tel. Nr. 07324 981666

Donnerstag, 18.02.2016 um 19:00 Uhr
„Mein Kind spricht noch kein /sch/“?!. Lautentwicklung bei 
Kleinkindern
Referentin: Renana Zimmermann, Logopädin

Zum Vormerken:
Donnerstag, 25.02.2016 um 09:30 Uhr
Offenes Elterncafé – Kontakt, Austausch, Unterstützung 
Offener Informationsvormittag zum Wiedereinstieg in 
den Beruf
Referentin: Anette Rosenkranz, Kontaktstelle Frau und 
Beruf, Landratsamt Hdh
Kosten: 2,40 € Nichtmitglieder/1,40 € Mitglieder

Donnerstag, 25. Februar um 20:00 Uhr
Moderne Astrologie - geheimnisvoll und spannend: 
Widder-Stier-Zwilling
Referentin: Stefanie Braun, Heilpraktikerin
Gebühr: 8,– € Nichtmitgl./6,– € Mitgl.    
Teil 2 Krebs-Löwe-Jungfrau am 12.05.2016

Neue Ausbildung zum BANU-zertifizierten 
Natur- und Landschaftsführer!
Als ideale Nebentätigkeit für alle heimatverbundenen 
Menschen bietet die VHS Burladingen im Frühjahr/Sommer 
2016 eine Ausbildung zum Wanderführer an. Die Fortbildung 
mit Theorie und Praxis findet an ca. 7 – 10 Wochenenden 
statt. 
Die Samstage werden für Exkursionen und Beschulungen in 
der Natur genutzt, während die Theorie immer freitags von 
18:00 – 20:00 Uhr, in Burladingen, Lebensräume für Jung & 
Alt, Schlossgasse 3, stattfindet.
Der Ausbildungsgang steht unter Aufsicht der Umweltakade-
mie Stuttgart.
Als Zeitaufwand sind 70 Stunden angesetzt. Im Anschluss 
findet noch eine Prüfung statt. Die Mindestteilnehmerzahl 
beträgt 7 Personen. Es wird eine Gebühr von 160 € erhoben.
Anmeldung bei der vhs Burladingen, Tel. 07475 892-160
Eine unverbindliche Infoveranstaltung findet am Freitag, 
19.02.2016 von 18:00 – 19:30 Uhr in den Lebensräumen für 
Jung und Alt, Schlossgasse 3, 72393 Burladingen statt.

Kreisbauernverband Heidenheim 
für den landwirtschaftlichen Ortsverein
23.02.2016 um 20:00 Uhr Bauernversammlung im Gasthaus 
„Hirsch“ in Söhnstetten. Agrarpolitischer Bericht (Düngever-
ordnung) von Chr. Ziegler, Vorsitzender Referat zu aktuellen 
Themen (Steuer, Soziales und andere Rechtsbereiche) von 
Joh. Strauß, Geschäftsführer.

Maschinenring Ulm-Heidenheim e. V.
Informationsabend Technische Umsetzung der freiwilli-
gen Maßnahmen zum Wasserschutz

am Dienstag, dem 16.02.2016, 20:00 Uhr im Gasthaus 
Grüner Baum, Heidenheim-Mergelstetten
Zunächst wird Marcus Wrobel von der Fa. Agricon die 
teilflächenspezifische Stickstoffdüngung mit dem N-Sensor 
vorstellen, ergänzt durch den Bericht eines Praktikers aus 
Langenau. Anschließend werden wir auf die Depot-Düngung 
und die bodennahe Ausbringung von Wirtschaftsdünger 
eingehen. Frau Mayer, die Projektmitarbeiterin des Donau-
ried-Hürbe-Projekts am Landratsamt, wird ebenfalls für 
Fragen zu den Maßnahmen und zur Abgrenzung des Pro-
jektgebiets zur Verfügung stehen.

Alle interessierten Landwirte sind herzlich eingeladen.

Kostenlose Energieberatung im Landratsamt 
Heidenheim
Wer besonders energiesparend heizen, sein Gebäude 
wärmedämmen, kurzum energieeffizient modernisieren 
möchte, braucht zunächst fachkundige Unterstützung. Im 
Landratsamt Heidenheim wird hierzu eine kostenlose, 
persönliche und produktneutrale Energieberatung angebo-
ten, der nächste Termin ist am 18.02.2016. Um telefonische 
Anmeldung zum Einzelgespräch unter 07321 321-2236 bei 
Astrid Köpf wird gebeten.

Das Landratsamt Heidenheim, Fachbereich 
Landwirtschaft informiert:
Donauried-Hürbe-Projekt (DHP): Bodenprobenahme und 
Düngebedarfsermittlung sind verpflichtend für die Beantra-
gung weiterer Maßnahmen

Grundlage für die Teilnahme an verschiedenen DHP-Maß-
nahmen ist neben der schlagbezogenen Dokumentation 
(Maßnahme 12) auch die Ermittlung des pflanzenverfügbaren 
Stickstoffs nach der Nmin Messmethode (Maßnahme 11) bei 
Ackerkulturen, sofern diese nicht ohnehin durch die SchALVO 
vorgeschrieben sind.

Bei der Teilnahme an den Maßnahmen 
– �Maßnahme 20 - Reduzierung der N-Düngung um 20%
– �Maßnahme 21 - Überbetriebliche Depot-Düngung mit 

Injektion von min. Dünger
– �Maßnahme 22 - Überbetriebliche Depot-Düngung mit 

flüssigem Wirtschaftsdünger
– �Maßnahme 23 - Überbetriebliche bodennahe Ausbringung 

flüssiger Wirtschaftsdünger
– �Maßnahme 24 - Eigenmechanisierung bodennahe Ausbrin-

gung flüssiger Wirtschaftsdünger
– �Maßnahme 25 - Überbetriebliche teilflächenspezifische 

N-Sensordüngung

ist vor der ersten Stickstoffdüngung die Ermittlung der im 
Boden verfügbaren Stickstoffmengen durch Nmin-Boden-
probenahme Voraussetzung. Nur so kann eine schlagspezifi-
sche Düngeempfehlung erstellt und ein Hinweis für die Höhe 
der ersten Düngegabe gegeben werden. 

Ergebnisse können bei gleichen Standorteigenschaften und 
Bewirtschaftungsverhältnissen übertragen werden, jedoch 
müssen mindestens 50% der Bewirtschaftungseinheiten 
(Schläge) beprobt werden.

Bewirtschafter im Problemgebiet (Teilbereiche B, C und F) 
müssen bereits aufgrund der SchALVO Vorgaben auf 
folgenden Flächen nach Meßmethode (also Nmin Bodenpro-
benahme) düngen:

– �Flächen mit mehrjähriger organischer Düngung von mehr 
als 1,4 GV/ha

– �nach Kartoffeln, Winterraps, Leguminosen, Gemüse sowie 
Rüben ohne Blattabfuhr (also nach Vorfrüchten mit stick-
stoffreichen Ernteresten)
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– �bei anmoorigen Böden und Moorböden
– �nach Umbruch von mehrjährigem Ackerfutter
– �zur Düngung von Mais und Kartoffeln 

Bei Fragen können Sie sich gerne an die DHP-Projektmitar-
berin Frau Mayer (0731/185-3170) und die WSG-Berater in 
den Landkreisen wenden.

Infoveranstaltungen zum Gemeinsamen Antrag 
für Landwirte
Das Landratsamt Heidenheim, Fachbereich Landwirtschaft, 
lädt zu mehreren Informationsveranstaltungen mit dem 
Thema „Antragstellung Gemeinsamer Antrag 2016 – Neue-
rungen und Änderungen“ ein. Die Veranstaltungen finden am 
Mittwoch, 17. Februar 2016, in der Sporthalle in Eglingen,  
am Dienstag, 23. Februar 2016, im Gasthaus Krone in 
Niederstotzingen und am Donnerstag, 25. Februar 2016, in 
der Schwenkkantine in Heidenheim-Mergelstetten statt. 
Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr. Die Mitarbeiter des Fachbe-
reichs Landwirtschaft werden einen Überblick über Neue-
rungen und Änderungen bei den bestehenden Förderverfah-
ren innerhalb des Gemeinsamen Antrags 2016 geben. Der 
Schwerpunkt bei allen Veranstaltungen ist die Grafische 
Antragstellung mit den Neuerungen in FIONA. Für die 
Antragsteller besteht in diesem Rahmen erstmals die 
Möglichkeit, sich rechtzeitig vor der Antragstellung über die 
erheblichen Änderungen bei der Flächenermittlung, welche 
zukünftig im GIS-System von FIONA vorzunehmen sind, zu 
informieren. Als weitere Neuerung wird das Donauried-Hür-
be-Projekt vorgestellt, das auf Grund der Gebietsabgren-
zung nur bei den Veranstaltungen in Niederstotzingen und 
Mergelstetten Thema sein wird.

Beratungstag der Kontaktstelle Frau und Beruf 
in Giengen und Heidenheim 
Die Beratungstage der beim Landratsamt Heidenheim 
angesiedelten Kontaktstelle Frau und Beruf bieten Frauen in 
Einzelgesprächen eine individuelle und neutrale Orientie-
rungsberatung zu allen beruflichen Themen, insbesondere 
zum Wiedereinstieg nach der Familienphase, zur Aus- und 
Weiterbildung, zur beruflichen Umorientierung und zur 
Existenzgründung. Die Beratungsgespräche sind vertraulich 
und kostenfrei. 

➢ �Die nächsten Beratungstermine der Kontaktstelle Frau 
und Beruf in Heidenheim sind am Mittwoch, 17. Februar 
und Mittwoch, 24. Februar, im Landratsamt Heidenheim, 
Felsenstraße 36, Haus A, Zimmer A241.

➢ �Der nächste Beratungstermin im Rathaus in Giengen 
findet am Donnerstag, 18. Februar, statt. 

Anmeldung und Informationen bei Annette Rosenkranz oder 
Karin Niederführ, Kontaktstelle Frau und Beruf, Montag bis 
Freitag von 8:00 bis 11:30 Uhr, Tel. 07321/321-2558, E-Mail: 
a.rosenkranz@landkreis-heidenheim.de. 

Impressum: Herausgeber: Gemeindeverwaltung, Karlstraße 12, Hermaringen,  
Tel.: 07322 95470, E-Mail: mitteilungsblatt@hermaringen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister J. Mailänder o. V. i. A.
Verantwortlich für den Anzeigenteil und Geschäftliches: Druckerei Bairle GmbH, 
Dischingen. Zuschriften für Chiffreanzeigen richten Sie bitte an die Gemeinde-
verwaltung (Adresse s.o.)
Berichte unter der Rubrik „Parteien“, „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom 
Verfasser unterzeichntete Artikel, stellen die jeweilige Meinung der politischen 
Organisation, der Vereine, der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und 
Irrtümer keine Gewähr.  
Gestaltung: Druckerei Bairle GmbH, Gutenbergstraße 3, 89561 Dischingen,  
Tel.: 07327 9601-0, E-Mail: guessenblaettle@bairle.de.  
Erscheinungsort Hermaringen. Erscheint wöchentlich. Auflage 650 Stück.
Bezugsgebühren jährlich 25,00 Euro einschließlich Trägerlohn.
Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Dienstag,  
12.00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen, die später eingehen,  
können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Feiertagsänderungen 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Anzeigenteil

Floristik Martina Fetzer
Hermaringen

Kleinigkeiten zum Valentinstag
oder auf Bestellung gebundene Sträuße

Friedrichstraße 17/1, Tel. 0178 1435489
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